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tieren, die mit der Krankheit Morbus 
Parkinson verbunden sind.“ einen be-
sonderen Dank für die unterstützung 
der dPV sprach Mehrhoff auch den 
zahlreichen Besuchern aus – unter 
ihnen Prominente wie der Dezernent 
der stadt Düsseldorf Professor andre-
as Meyer-falcke oder der schauspie-
ler Michael Naseband. „sie alle tragen 
dazu bei, die Volkskrankheit Parkin-
son ans tageslicht zu fördern und die 
Öffentlichkeit aufzuklären.“ Zurzeit 
sind in Deutschland rund 300.000 
Menschen an Parkinson erkrankt. ex-
perten gehen davon aus, dass sich die 
Zahl der erkrankten in den nächsten 
20 Jahren verdoppelt.
Magdalene Kaminski, die 1. Vorsit-
zende der dPV, lobte die hochkarätig 
besetzte Jury, die mit „großem sach- 
und fachverstand zu überzeugen 
wusste.“ für die Besetzung der sechs-
köpfigen Jury konnte Initiator und Or-
ganisator rüdiger Muhl neben den 
beiden Bundestagsabgeordneten Dr. 
Katja leikert (cDu) und charles M. 
huber (csu) auch das „Wetten, dass 
…“-urgestein holm Dressler sowie 
den ehemaligen Vox-Moderator und 
selbst an Parkinson erkrankten Pe-
ter stützer gewinnen. Komplettiert 
wurde die Jury durch die deutsche 
Werbe-Ikone Manfred Vogelsänger 
und Prof. Wilfried Korfmacher von der 
fachhochschule Düsseldorf.

Weitere Informationen unter  
www.charityvideoaward.de

felipe calvo-Montero. Das Produzen-
ten-Duo till Keinau und Jade li erhielt 
für ihren feinfühligen Beitrag den drit-
ten Platz und 1.000 euro Preisgeld. 
aus den händen von sky-Moderatorin 
anna sara lange erhielten alle Preis-
träger zusätzlich zum Geldpreis auch 
noch einen Gutschein über ein Wo-
chenende in einem BMW oder Mini. 

Nach abschluss der Veranstaltung 
zog friedrich-Wilhelm Mehrhoff, Ge-
schäftsführer der dPV, ein positives 
fazit des „charity Video awards“: 
„Wir haben hervorragende Produktio-
nen aller teilnehmer gesehen – nicht 
nur der Preisträger. es war beeindru-
ckend mitzuerleben, wie sensibel, 
empathisch und facettenreich junge 
Menschen die Belastungen interpre-

Vor voller Kulisse im theater an der 
Kö haben unternehmer und Bera-
ter rüdiger Muhl und die Deutschen 
Parkinson Vereinigung e.V. (dPV) am 
27. september den „charity Video 
award“ verliehen. Bei der Begrüßung 
der Gäste brachte Muhl Inhalt und 
Ziele dieses awards auf den Punkt: 
„Im Mittelpunkt stehen die jungen 
filmschaffenden und ihre Werke. Den 
Kern bildet jedoch die Volkskrankheit 
Parkinson und die arbeit der dPV.“

Den sieger-scheck in höhe von 5.000 
euro erhielten vier studenten von 
der Internationalen Filmschule Köln 
(ifs). In einem bewegenden Video-
Dokument versinnbildlichten christo-
pher albrodt, tim hennig, aykan cem 
Karayakas und Maria hartig mithilfe 
eines hampelmanns, wie wichtig hil-
fe, sympathie und Zuneigung für die 
Betroffenen sind. Zentrale Botschaft 
des Gewinner-Videos: Menschen mit 
Parkinson brauchen unterstützung. 
„Platz 1 für einen kleinen film mit 
einer großen Botschaft“, mit diesen 
Worten bat laudator und Jury-Mit-
glied Prof. Wilfried Korfmacher von 
der fachhochschule Düsseldorf die 
sieger des charity Video award 2015 
auf die Bühne. auf dem mit 3.000 
euro dotierten zweiten Platz landete 

„Charity Video award“  
in düsseldorf Verliehen
Jungstars der filmbranche setzen beim thema Parkinson auf hilfe, sympathie und 
Zuneigung für die erkrankten
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Gruppenbild mit Preisträgern und Jury

Prof. folkert Klaassen, ehel. Platzek, rüdiger 
Muhl, Michael Naseband

Manfred Vogelsänger, Dr. liliane hensgen, 
Prof. Wilfried Korfmacher


